
Einzug



L ied:  Lasst  uns miteinander 



Eröffnungsgebet



Schr i f t lesung 1Kor  12,31-13,8a



L ied:  Herr ,  deine L iebe ist  wie Gras und
Ufer



Trauung



Lied:  E iner  hat  uns angesteckt



Trauungssegen



Fürbitten



Gebet



L ied:  Da berühren s ich Himmel  und Erde



Schlusssegen



Auszug

Unsere Trauung



Lasst uns miteinander
Da berühren sich Himmel und Erde



Einer hat unsHerr, deine Liebe ist wie

2. Wir wollen Freiheit, um uns selbst zu finden, Freiheit,
aus der man etwas machen kann. Freiheit, die auch noch
offen ist für Träume, wo Baum und Blume Wurzeln
schlagen kann. Herr, deine Liebe...

3. Und dennoch sind da Mauern zwischen Menschen,
und nur durch Gitter sehen wir uns an. Unser
versklavtes Ich ist ein Gefägnis und ist gebaut aus
Steinen unserer Angst. Herr, deine Liebe...

4. Herr, du bist Richter! Du nur kannst befreien, wenn du
uns freisprichst, dann ist Freiheit da. Freiheit, sie gilt für
Menschen, Völker, Rassen, so weit wie deine Liebe uns
ergreift. Herr, deine Liebe..



Wir sagen
J&A


